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Allgemeiner Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


Siebenter Jahrgang Erſtes Quartal. 


Nro. 10. Ratibor, den 1. Februar 1817. 
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Brunels Schuh⸗ Manufactı 
a in London. £ 
(Aus dem Briefe eines Reiſenden, im 


8 1815 der Bibliotheque 
Tree), 


5 dieſer Manufactur find 
lauter Juvaliden, gröͤßtentheils ohue Beine, 
und dreißig dieſer verſtuͤmmelten Krieger, 
deren Arbeit ſtuckweiſe bezahlt wird, ver⸗ 
fertigen ungefähr hundert Paar Schuhe 
taglich. Man hat Mühe zu begreifen, 
wie es dem Kunſtfleiß gelingen konnte, mit 
ſolcher, beinahe wunderbaren Schnelligkeit, 
gute Schuhe zu verſertigenz aber die 


— — 


Anwendung des Grundſatzes der Theilung 
der Arbeit, die vervollkommneten mechani⸗ 
ſchen Huͤlfs mittel, deren man ſich bedient, 
und das Genie des Erfinders, lbſen das 
Raͤthſel. 

Ich bin nicht imſtande, eine vollſtän⸗ 
dige und genügende Erklarung des Arbeits⸗ 
verfahrens dieſer Manufactur zu geben; 
dazu waͤre ein oͤfterer Beſuch deſſelben und 
ein Nachforſchen vielfacher Details erfor⸗ 
derlich geweſen, das ſich ein Ausläuder 
ohne Unbeſcheideuheit nicht erlauben durfte; 
ich muß mich alſo darauf beſchraͤnken, 
einen allgemeinen Begriff von der Sache 
zu geben. N 
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Die Sohle or der 05 des S pee, 5 ſolche an das 
werden zuerſt mittelſt eines Eiſens, das als Oberleder; die Schraubſtöcke werden los⸗ 


Abſcheide⸗Werkzeug (Emporte per 
dient, verfertigt, a 5 2 
zweier Ham wird 

eine 
zerne Fuß eines en . in A 
fest, und wodurch die Ränder der Sohle 


ek zum Dale 
rauf dieſe, m 


e < ohne 


gemacht, und der a kommt vollendet 

ene. 
ger Nägel un d gleichſam 
2 Schuhe, müßten 
pr“ unvollkommen und wenig dauerhaft 
ſeyn; die Er fahrung hat aber das Gegen⸗ 


mit einer dreifachen regelmäßigen Reihe theil bewieſen, N die N welche 


Locher zum Bebuf klein eiſerner Nägel) 
durchflochten werden. TEN n anderer Inva⸗ 
lide verfertigt dieſe kleinen Nägel mittelſt 
einer Maſchine, die ein duͤnnes Eiſenblech 

in Pfrieme von gehdriger Größe und Form 
zerſchnefdot; dieſe Arbeit geht ſo ſchnell, 


daß ein einzelner Menſch bey 60,00 in 
einem Tage liefert. Eine dritte Maſchine 


endlich, gleichfalls durch das hölzerne 
Bein elnes Invaliden in Bewegung geſetzt, 
verrichtet gleichzeitig das doppelte Werk, 
die kleinen Nägel in die für ſie beſtimmten 
Kocher der Sohle einzuſenken, und‘ fie 
durch kraͤftigen Druck darin fo zu befe⸗ 
ſtigen, daß ihre Spitzen um zwey oder 
drey Linien auf der Rückſeite der Sohle 
vorragen. In dieſem Zuſtande bringt 
man dieſelbe in ein anſtoßendes Zimmer, 
wo ſie an das bereits zugerüͤſtete Oberleder 
befeſtigt wird, indem dioſes uber eine Form 
mittelſt fünf bis ſechs Schraubſtocken rund 
umher angedruͤckt iſt; am Rande des Ober⸗ 
leders ſind dichte Lederriemen zur Auf⸗ 
nahme der Sohlennaͤgel befindlich; einige 
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der ‚Erfinder mit t der 20 für das 
Bedürfniß ber 2 Armee 2 hat, find 
die beſte Antwort auf jene Einwürfe. 
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. ge do h n. 


Maalesherbes erkletterte einſt einen 


Felſen in den Pyrenäen, und wurde plötz⸗ 
lich, einige Schritte weit vt ſich, einen 
Offizier, den Chevalier Inegaus, ge 
wahr, der einige „Mineralien, i in der Hand 
wog. Der Weile. in einer kurzen Jacke, 
mit dem Knotenſtock in der Hand, und mit 
zerriſſenen Kamaſchen, trat ohne Umſtande 
näher, nahm einen Stein aus des Offiziers 
Hand, betrachtete ihn und ſagte: es iſt 


ein Baſaltfragment, und allerdings ſelten 


in dieſer Gegend. Die Dragoner in des 


Ritters Gefolge fanden den Bauer aus 


den Pyrenäen impertinent. Das Geſpraͤch 
über die Naturwunder wurde indeffen forks 
geſetzt. Malle scher bers ſchöne Stele 
entwickelte ſich; man ſiel auf andere 


Witerien, uno ng auch auf den Hof 
Ludwigs XVI. — „Ach! reden wir nicht 
davon, ſagte der Offizier, Ludwig hatte 
nur eine reblichen Minfter, den die Feinde 
des Thrones bald genug verdrängten.“ — 
war? — „Sein Nahme iſt in aller 
Herzen: Malesherbes.“ — Den 
meinen Sie? mich dünkt, 
ze nicht an feinem Platze; ; es fehlte 
die löthige Folm. — „Was Form! 
einen Mann von Tugend und Genie be⸗ 


durfen die Völker; das Uebrige findet ſich 


leicht.“ Sie haben wohl den Miniſter 
“genau gekaunt? — „ Nur durch feinen 
Ruf: — Der Ruf tät oft. — „ „Hier 
Sicht, hier wahrlich nicht! Aber. Sie, 
mein. Herr Naturforſcher, Sie ſcheinen 
Malesherbes nicht zu lieben, und das 
thut mir leid, denn Sie ſcheinen ſonſt ein 
ganz guter Menſch zu ſeyn.“ — Herr 
Ebevafſer, ich habe gute Urſachen, dem 
Manne nicht zu ſchmeicheln. — In 
dieſem Augenblicke kam der Bediente von 
Malesherbes dazu, und nannte zufällig 
ſeines Herrn Nahmen. Der Ritter ſtutzte. 
„Mein Herr, ſagte er mit großer Ehr⸗ 
furcht: das Räthſel iſt geloßt. Es gab 


nur einen Mann in Europa, dem es 

erlaubt war x 

Sprechen, « 
— A 
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er war am 


Bbſes von Malesherbes zu 


75 nan. Jr E ww?’ dne. 
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er Miscelfe 
Ein engliſcher Steaßenräuber hielt vor 
kurzem ein junges under heurathetes Frau⸗ 
enzimmer an, das ſich auf ein Landhaus 
begab. Nachdem er ihr die Börſe abge⸗ 
nommen hatte, bath er fie artig um den 
ſehr fchönen Ming, den ſie am Finger trug. 
Dieſen wollte ſie ihm durchaus nicht geben 
und eher das Leben als den Ning verlieren. 
Da Sie dies nicht wollen, Lady, verſetzte 
der Mauber, ſo erlauben Sie mir wenig⸗ 
ſtens, die ſchbne Hand zu luͤſſen, die ihn 
traͤgt. „ — Das Madchen reichte ihm 
augenblicklich die Hand aus dem Kutſcheu⸗ 
ſchlage heraus; der Räuber küßte fie, 
dankte ihr, und flog auf ſeinem Pferde 
daten. f N 

An zeig ass 
Es wird ein Lehrling in eine Apotheke 
er angt, der eine firelich=gute Erziehung 
genoſſen, einige Echulfehntäiffe beſitzt und 
Polnilh ſpricht. 

Nähere Auskunft erfährt man auf 


portofreie Aufragen durch 
die Redaction 2 Oberſchleſ. Anzeigers. 


Ratibor den 26. Januar 1817. 
„Hr a pP 282 1 * 2 


Anzeige. 

Vier Stück eiſerne Oefen in gutem 
Zuſta de ſind zu verkaufen; wo? 
ſugt die Redaction des Sberſchleſ. 
Anzeigers, 


—— 3). >) 


rear +3» 


40 N 
Proclama 


Auf den Antrag der Glaͤubiger ſoll der, 
in dem, nahe an der Oderbruͤcke der Stadt 
Ratibor e c Dorfe Boſatz befindliche, 
zur Konkurs⸗Maſſe des Henoch Fraͤnkel 
aehbrige. m ‚logenannte „Kiepaxfch: 

retſcham nebſt den baugepörigen 
Grundstücken und Gerechtſamen, beſtehend: 
in einer, in Oſtrog gelegenen, 15 Breslauer 
Scheſfel Ausſaat a een den Wieſe, in 
einer kleinern, beim 2 * gelegen, von 
1 Scheffel 2 17 in einem un 
40 Quadrat: uthen. ferner in dem Rechte, 
Jerrſchaftliches Getränke zu verſchenken, zu 

lachten und zu backen, das benbehigte 


'renn: und reſp. Lagerholz aus den herr⸗ 
orſten unentgeltlich zu holen, 


ftlichen 
. ellen und Gerechtſamen auf 


5326 rthlr. 11 far. 5 d', Courant geidr 
lich gewuͤrdigt wor en termt often 

anuar 1817: 18ten März 1817, 
und 3 in termino peremtorio den 
19. Mai 1817, im Wege der Subhaſt⸗ 
zion meiftbietend verkauft werden. 


5 er eingeladen, in den benannten: 

er ; Year Juſtiz⸗ Kanzlei des Schloſſes 

Ratibor zu erſcheinen, ihre eee 
eben und zu gewärtigen, d el 

un Beftbietenden, nab Stetter Gene 

ag des Kurators der Maſſe und des, 

ä Werkauf berechtigten, Domiali Ratibor. 
diefe Realitäten und Gerecht ſame zpgeſchlg⸗ 

gen werden. 

Die Taxe und die Grund: Akten koͤnnen 
jederzeit in der Juſtiz⸗Kanztei des Schloſſes 
Ratibor, fo wie erſtere auch bei Unterzeichue⸗ 
tem, eingeſehen werden. 

Ratibor, den 16. September 1816. 


Das Fuͤrſtlich von Sayn Wirtgenfteinfihe 
Gerichts Amt er Herrſchaft Ratibor. 
i Lange, 

. qua Judex delegatus- 


- Dalum⸗ 1 


a Januar zen. 


. St. 
Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige ers 5 


Setrelde Preiſe u Ratibor pro Bres. 
lauer Scheffel, in Nom Münze.» 


Wel, a er, Ha el 
\ ſte. fer. g fen. 
f eee au N. al. en 2 


. 
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Geld und Effecten⸗ Co Cour von Breslau 


vom 25. Januar 1817. vr Cam 
— — —— 
Holl. Rand Dakät. 21. 7b. 
„I Aäaiſerl. ditto ige 4 ſgl. 9 d. 
I Ord. wichtige ditt — 
p. 100 rl, Friedrichs d'or Ito rtl. 12 ger. 
1 1 v. 1009 tt. 105 rtl ger. 
8 6 0 10 tl, 12 
ee bun . . 


180 l. Wiener Einloſ. Sch. 27 ftl. 20 gar, 
20 306 
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Einzelne Blaͤtter dieſes Anzeigers werden für 2 fl Münze — 


